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NÖs Senioren gratulieren unserem Bundesland zum 
100. Geburtstag und feiern mit ihren 44 Mitgliedern, 
die über 100 Jahre sind, dieses  schöne Jubiläum. Mehr 

-

www.frei-zeit.tv
www.noe-senioren.at



11.06. | 19 Uhr: Clemens UNTERREINER – Galanacht unter Sternen

18.06. | 19 Uhr: GANDALF & Freunde – „Lebensfreude“
19.06. | 18 Uhr: Vivaldi – Vier Jahreszeiten | Lidia BAICH | Vienna Ensemble

mit dem JUGENDSYMPHONIEORCHESTER TULLN | Leitung: Hans-Peter MANSER

Andreas 
SCHAGER

Patricia 
NOLZ

Michael 
SCHADE

Ildikó 
RAIMONDI

Lidia 
BAICH

Schloss THALHEIM
„La Rose“ – Open Air-Festival

Clemens
UNTERREINER

Benefi z
 für 

„Hilfstöne”

CLASSIC e.V.

Karten: www.schlossthalheimclassic.at | +43 664 64 64 303 | karten@schlossthalheimclassic.at
 Th alheim 22 | 3141 Kapelln  Bei Schlechtwetter im Festsaal

 AKTUELLES2

Wiener Straße 62

„Betreutes 
Wohnen“ 

in
Traismauer

24 geförderte Wohnungen 
in zentraler Lage mit 

zugeordneter Freifläche.
Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren!

  

T +43 (0)2253 58 085-22

E

BEZUGSFERTIG

 aktiv &

selbstbestimmt

bleiben

Das Auerhuhn – ein lautstarker Waldbewohner
Das zur Familie der Fasanenartigen zählende Auerhuhn ist der größ-
te Hühnervogel Europas: Die Männchen können eine Größe von 
über einem Meter und ein Gewicht von bis zu fünf Kilogramm er-
reichen! Typisch für Auerhähne ist ihr auff allendes Schwanzfeder-
rad und rote Hautstellen über den Augen. Außerdem sind sie für ihr 
Balzverhalten bekannt. In den Monaten von März bis Mai versuchen 
sie, durch eine eindrucksvolle Vorstellung mit lauten Rufen die Weib-
chen zur Paarung zu bewegen. Sie können dabei so ohrenbetäu-
bende Geräusche von sich geben, dass sie zeitweise sogar taub sind. 
Wahrscheinlich bist du noch nie einem Auerhuhn in freier Natur be-
gegnet, denn das Tier ist äußerst scheu. Außerdem ist es nicht mehr 
weit verbreitet und sogar vom Aussterben bedroht. Grund hierfür 
ist, dass durch die intensive Nutzung des Waldes durch uns Men-
schen sein Lebensraum immer kleiner wird. So verliert der Vogel 
nicht nur Nahrungsquellen wie Heidelbeersträucher, Ameisennes-
ter oder Kiefer- und Fichtennadeln, sondern auch wichtige Rück-
zugsmöglichkeiten.  amc/DEIKE
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Das Bohren harter 
 

gelohnt!
Liebe Seniorinnen und Senioren!

-
-
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     Ihr Landesobmann   

  
 

 

Meine 
Meinung

uns mindestens 
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„Acht Sozialminister  
hat es gebraucht,  

bis man unsere  
Wünsche nach  

einer großen  
 

anerkannt hat.“
Präs. Ingrid Korosec

20 Maßnahmen mit einem Volu-
men von 1 Milliarde Euro umfasst 

-

-

Einige Punkte im Detail
Für die dringend notwendige Erholung im 

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-

 

 
an. Für 2030 erwarten  

76.000 zusätzlichen  

NR Klubobmann August Wöginger



SIE MÖCHTEN IHREN INTERESSEN NACHGEHEN:
Reisen, eine Kreuzfahrt machen, ins Theater gehen, Golf spielen, den Winter im Süden verbrin-
gen, eine neue Sprache lernen, Sport betreiben, das Leben genießen oder… oder… oder… 

ES GEHT NICHT: 
Weil Ihr Haus zu groß ist, weil Ihr Garten zu viel Arbeit macht und daher keine Zeit für Anderes 
beleibt, weil das Geld nicht ausreicht, weil die Erhaltungskosten zu hoch sind, und… und… 
und… Passen Sie Ihren Wohnraum Ihren Bedürfnissen an und nicht Ihre Bedürfnisse Ih-
rem Wohnraum.

FRAGEN SIE SICH SELBST:
Was will Ich? Will ich mein Haus, mein Grundstück meine Immobilie jemanden vererben? 
Will ich meinen Interessen nachgehen und das Leben noch genießen?  
Sie haben eine Wohnung, ein Haus, ein Grundstück und wissen nicht welchen Wert dieses hat 
und wie Sie es für sich und Ihr Leben nutzen können! Welche Möglichkeiten Sie haben, sich 
Ihre Wünsche zu erfüllen. 

Es gibt heute so viele Möglichkeiten wie nie zuvor, sich einen abgesicherten Lebensabend zu 
gestalten und das Leben zu genießen. In einer individuellen persönlichen Beratung zeige ich 

mere mich um alles rund um Ihre Immobilie und sorge dafür, dass Sie im Falle des Verkaufs 
den besten Preis erhalten.

Kontaktieren Sie mich und informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich. Ich freue mich 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

Einfach zum Nachdenken

für eine kostenlose und unverbindliche Marktwertermittlung
imWert von € 400, inklusive Unterlagen (kann nicht in bar abgelöst werden)

Grundbuchcheck
Marktanalyse
Verkehrswertberechnung (Sach- Ertrags- Vergleichswert)
sowie eine persönliche Beratung vor Ort
inkl. kostenlosem Energieausweis bei Alleinvermittlungsauftrag

      einzulösen bei: 
                Franz Zöchmeister    

Telefon: 0699/1020 9313     
Mail: fzoechmeister@remax-dci.at   

                        DER Immobilienprofi im Bezirk Korneuburg und Tulln Nord 
Fetscher & Partner GmbH&Co KG, 2000 Stockerau, Hornerstraße 91

Franz Zöchmeister    
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SENIORENPENSION BAD SCHÖNAU

Informationen an Werktagen von Montag -Freitag 
von 9-17 Uhr unter 02646/8391-702

seniorenpension@aon.at      www.seniorenpension.at
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Zu beziehen über
books4kids&more
2230 Gänserndorf

„Das Lexikon für die digitale Welt“

-
-

-

-

-
-

-

Noch 2 Exemplare lagernd bei
books4kids&more

Für klare Verhältnisse: 
„Erben ohne Streit“ 





0

-
-

-
-

-
-
-

-
 

-

-

 
 

 

 
 
 
 

-

-

-

-

-

-

-

 

-
 

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

Beim Termin in Gänsern-
dorf konnten 40 Anträge 
bearbeitet und rund 
22.000 Euro an zu viel 
bezahlten Steuern rücker-

-

die drei Sachbearbeiter Til-



CHECKLISTE 
Checkliste zum Abhaken zur Vorbereitung für 

die Arbeitnehmerveranlagung (ANV)
o        

 

    

-

-

Folgende Unterlagen sind falls vorhanden 

 

 
 



G
Obst aus eigener Ernte genießen

Eine bewusstere Lebens-
weise sowie das Verlan-
gen nach gesunder Er-
nährung haben dem Obst 
einen regelrechten Boom 
beschert. Obst ist nicht 

-

-

-

-

-

-

-
- -

-

Johannes Käfer gibt in „end-

Holen Sie sich beim Schneiden der Bäume fachgerechte Anlei-

-

-

-

-
-

Hauskrankenp ege:

-

-

-

Heimhilfe:

-

Beratung und Begleitung: 

Hilfswerk Niederösterreich: 
Rundum gut betreut

-
-

-

Alle Angebote und Stand-
orte nden Sie unter 
www.noe.hilfswerk.at

 Werbung

-
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-

-

-

-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

Wenn Sie Ihre Obstbäume regelmäßig fachgerecht schneiden, 

Johannes Käfer „Der Gärtner 
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Wer kann das schon von 
sich behaupten? Immer-

-
nioren zwischen 100 und 

-
-

die sich in den Reihen der 
-

-

Dass ein Bundesland oder 
ein Staat 100 Jahre, meh-
rere hundert, oder gar 
tausende Jahre alt wird, 
ist keine Kunst. Warum 
aber werden wir Men-
schen immer älter? Ich 
kann mich als ganz junger 
Lokaljournalist noch erin-
nern, als im Bezirk Gän-
serndorf ein pensionierter 
Holzknecht seinen 100er 
gefeiert hat. Da war das 
ganze Land auf den Bei-

vorbeizukommen. Heute 
ist es zwar bei weitem 
keine Selbstverständlich-
keit so alt zu werden, es 
gibt weltweit rd. 500.000 
Menschen die 100 und 
älter sind, ein Grund zum 
Feiern ist es auf jeden Fall. 
Warum gibt es auf der 
Welt besondere Regionen, 

-
schen dieser Altersgrup-
pe gibt?Alters-Forscher 
haben weltweit Regio-
nen gefunden, in denen 

Menschen (vor allem auch 
Männer) sehr alt werden. 
Diese Gebiete werden 
,,Blue Zones“ genannt. Auf 
der aktuellen Liste dieser 
„Blauen Zonen“ sind die 
folgenden Regionen ver-
zeichnet: die griechische 
Insel Ikaria, Loma Linda 
in Kalifornien, Nicoya in 
Costa Rica, die japanische 
Insel Okinawa und Sardini-
en (hier besonders einige 
Dörfer im Inneren der 
Insel).
Aber was ist der Grund 
für gesundes Altern: Es 

verschiedener Faktoren, 
die die Zahl der Hundert-
jährigen besonders hoch 

-
setzungen, die, wie man 
heute weiß, in den be-
sonders „alten“  Dörfern 

sind. Außerdem spielen 
die Lebensumstände und 
die Lebensführung eine 
Rolle. Hier geht es um 
Bewegung an der frischen 

-
gebundenheit in Familie 
und Freundeskreis, um 
Lebenssinn (etwa durch 
Arbeit bis ins hohe Alter) 
und um die Wertschät-
zung des Alters und der 
alten Menschen.
Und es geht eben auch 
um das Essen und das 
Trinken. Dabei sind die 

wiederum nur ein Faktor. 
-

anderer ist die Ausgewo-
genheit der Ernährung mit 
viel Gemüse und Hülsen-

Fleisch. Und ein weiterer 
ist das maßvolle Essen 
und Trinken.
Bemerkenswert ist die 
Aussage eines sardischen 
Bauern in einem Interview 
mit dem deutschen Fern-
sehsender ZDF: „So etwas 
wie Ruhestand kennt man 

-
beitet nach seinen Mög-
lichkeiten weiter.“ 

für einen guten Schluss 
meines Berichtes: Danke 
an alle, die sich für unser 

Bundesland, vor allem 

NÖs Senioren, engagieren. 
Sie alle leisten nicht nur 
viel für andere, legen die 
Hände nicht in den Schoß 
und stehen, auch nach 
dem Berufsleben, weiter-
hin mit beiden Beinen im 
Leben. 
Bleiben sie gesund, feiern 
sie mit uns jedes neue 
Jahr in unserem schönen 
Bundesland. Gestalten sie 
mit uns einen neuen Le-

          Walter Hansy 

Unser Bundesland ist 100 Jahre alt  
geworden. Ich war bei der Geburt dabei.Symbolfotos  

ADOBE STOCK

Zahl der  
100jährigen,  

Österreich.  

Rechts eine  

wenn  
sich das Älterwer-
den linear weiter- 
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neuroth.com

Erleben Sie mit unseren individuellen Hörlösungen
die Welt wieder so, wie sie am meisten Freude bereitet. 

Neuroth:
28 x in Niederösterreich
Vertragspartner aller
Krankenkassen

Jetzt Termin
vereinbaren unter
Service-Hotline:
00800 8001 8001

Jetzt bis zu

230€
Rabatt sichern!*

*Rabatt ist gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf eines Hörgerätes. Bei einer binauralen Versorgung sind dies gesamt €230.-.Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Aktion gültig bis 31.08.2022.

Wir feiern unseren 115.
Geburtstag –  und Sie
bekommen die Geschenke!

Sichern Sie sich Ihren Jubiläums-
rabatt auf alle Hörgeräte und
sparen Sie so bis zu 230 Euro.

Jahre Neuroth
Jahre Vorteile

QR-Code
scannen und
Termin online
buchen

Alterszahnheilkunde – 
ab wann und für wen?
Grundsätzlich ist nicht die 
Altersgrenze, sondern der 
Restzahnbestand und die 
individuell vorhandene Kie-
ferform, der Kieferkamm, die 
Knochenqualität sowie die 
Knochendichte für eine Im-

-
ten Zahnersatz herstellen zu 
können. 

Die Zahl der über 65-Jähri-
gen wird in den nächsten 
Jahren steigen,  mit einem 

der 80-jährigen und noch äl-
teren Menschen. 

Ihren Ansprüchen muss auch  
im Bereich der Zahnmedizin 
durch gute zahnmedizini-

sche und zahntechnische 
Versorgung Rechnung getra-
gen werden. 

Auch in hohem Alter sollte 
eine hohe Lebensqualität 
durch Zahnimplantate mit 
entsprechendem Zahnersatz 
gewährleistet werden, sei es 
bei fehlenden Einzelzähnen, 
teilbezahntem Kiefer oder 

von Oberkiefer und Unter-
kiefer. 

Gerade im höheren Alter 
sind Menschen mit einem 
„falschen Biss“ durch schau-
kelnde oder schlecht sitzen-
de Teil- oder Totalprothesen 
sowie Druckstellen beim Es-

Diese Prothesen werden 
meist nicht mehr getragen 

-

Die Folgen: Beißen und Es-
sen stellen keinen Genuss 
mehr dar, sondern werden 
zum täglichen Problem.
Durch Zahnimplantate und 
festsitzenden Zahnersatz 
könnte wieder eine hohe Le-
bensqualität gerade auch im 
Alter erreicht werden. 

ist die Voraussetzung dafür, 
dass der Zahnersatz lange 
hält. Professionelle Zahn-
reinigung ist dazu unerläss-
lich – einerseits, weil dabei 

erlernt wird, andererseits, 
-

gängliche Bereiche säubert. 
Regelmäßige Kontrollunter-

suchungen beim Arzt runden 
die Vorsorge ab und ermög-
lichen, dass ein Implantat le-
benslang hält.

Mein persönlicher Tipp: 
 Sprechen Sie mit Ihrem 

Zahnarzt über Ihre Erwar-
tung an einen Zahnersatz

 Fragen Sie nach, ob Zahn-
implantate für in Frage kom-
men

 Entwickeln Sie gemeinsam 
mit Ihrem Zahnarzt ein Be-
handlungsziel

Zahnimplantate in der Alterszahnmedizin

DDr. Peter Prandl
FA für Mund – 
und Kiefer- und 
Gesichtschirur-
gie, Master of 

Dental Science Implantologie
3701 Großweikersdorf
Hauptplatz 16, 02955-714 40



Ein Start in den Sommer,  
wie es ihn lange nicht gab
Es freut uns außerordentlich, dass 
das Interesse am heurigen „Tanz in 
den Sommer“ so groß ist. Die Be-

„glühen“. Starten Sie mit uns in ei-
nen Sommer, wie es ihn schon lange 

„Tanz in den Sommer“ steht wie im-

unsere Gäste. Reden wir aber nicht 

Daten für die Platzreservierung und 
-

tag.

 

Tanzmeister Chris Lachmuth  
 

in den Sommer.
Es wird eine Einlage einstudiert, bei der  

 

Probentage 
 

13. Juni 2022, 14 bis 16 Uhr
15. Juni 2022, 14 bis 16 Uhr
20. Juni 2022, 14 bis 16 Uhr
22. Juni 2022, 11 bis 12 Uhr
Anmeldungen bis 10.6. unter  
02742 9020 4030 (Mo-Di) oder jederzeit  

22. Juni 2022, wird 
zum bereits sechs-
ten Mal zum „TANZ 
IN DEN SOMMER“ 
ins VAZ St. Pölten 
geladen.

die Band PRIMA-
VERA, die mit einem 

-
toire von allen Tanz 
und Lateinstandards 
bis zu Oldies und 
Kultschlagern für 
beste Unterhaltun-

Für die schwungvolle 

Niederösterreichs 
Seniorinnen und 
Senioren.

sorgt  Paradegas-
tronom Wolfgang 
Wutzl, der sich für 
den „TANZ IN DEN 
SOMMER“ ein eige-

überlegt hat.
Ein vergnügliches 
Muss für alle, die 
gerne das Tanzbein 
schwingen!

durch NÖs Senioren
 

Abwechslungsreiche Tanz-

Tanz einlage „SPIRIT OF 
DANCE TSC St. Pölten“

-
zeinlage des „ESV St. Pöl-

 
Mitglieder von NÖs 

Ermässigte Karten ab einer  
Bestellung von 6 Karten  

 
Senioren bestellt werden.

 

Einzelbestellungen (ohne Ermä-

 
St. Pölten, Kelsengasse 9, 10-17 
Uhr.

22. Juni
VAZ St. Pölten

TANZ in den SOMMER
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es also, hier eine Wohlfühlatmosphäre zu schaf-
fen. Die Badspezialisten von Viterma machen 
genau das möglich. Mit einer großen Auswahl an 
Designs, Markenherstellern und Farben sowie 

zaubert Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr neues 

Renovierung Ihres Badezimmers.
Sicherlich kennen Sie das: Wer sein Bad reno-

werker (z. B. Elektriker, Installateure, Fliesenle-
ger, etc.) suchen und koordinieren. Nicht so bei 
Viterma, denn hier erfolgt die gesamte Badre-
novierung mit nur einem Ansprechpartner, der 
sich um alles kümmert. Viterma bietet von der 
Erstberatung bis zur Endabnahme ein Rundum-

nehmen durchgeführt.
Mit Viterma gestalten Sie Ihr neues Wohlfühlbad 
ganz nach den eigenen Wünschen. Für den Bo-
den stehen Ihnen beispielsweise verschiedenste 

lose Viterma Wandsystem ist in mehr als 1.900 
Farben verfügbar – zudem haben Sie hier auch 

Urlaubs- oder Familienfoto) einzusetzen. Kom-

lichkeiten, Ihr neues Bad zu gestalten.
Egal, ob Sie das gesamte Badezimmer sanieren 
möchten, oder nur eine Teilrenovierung planen, 
Viterma ist der zuverlässige und kompetente 
Badexperte in Ihrer Nähe. Vereinbaren Sie jetzt 
Ihren kostenlosen Beratungstermin direkt in den 
eigenen vier Wänden, oder besuchen Sie unsere 
Badausstellung.

Viterma zaubert aus Ihrem alten Bad
Ihr neues Wohlfühlbad!

Ihr Fachbetrieb in Niederösterreich. Infos & Beratungstermin unter: 0676 977 22 03 | www.viterma.com
**********************************************************************************************************



8 HOROSKOP 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger
Auf Wunsch erstellt die Astrologin auch per-
sönliche Horoskope. Vor der Kontaktaufnah-
me: Geburtsort und genaue Geburts-Uhrzeit 
 
Mag. Eva Vaskovich-Fidelsberger 0664/308 

Widder: Mars steht 
im Widderzeichen. 
Immer wieder könn-
ten Sie in Versuchung 

geraten, zu viel auf einmal  
durchsetzen zu wollen. Wäh-

-

 Venus im 
-

spricht viele schöne 
Stunden. Die Zeit mit 

Ihrem Partner/Ihrer Familie 
und Ihren Freunden können 
Sie in vollen Zügen genießen.

Zwillinge: Jupiter 
verspricht Glück 
in allen möglichen 
Lebensbereichen. 

Freuen Sie sich auf einige 

Kreis Ihrer Lieben.  Kümmern 
Sie sich um Ihre Finanzen, 
überdenken Sie auch diverse 
Angebote. 

Krebs: Mars könnte  
Unruhe in Ihr Leben 
bringen. Alltags-
probleme könnten  

nicht unbedingt alleine – 
lassen Sie sich beraten. Liebe 

unter einem guten Stern. 

Löwe: Mars stärkt 

und Ausdauer. Holen 
Sie diverse Arbeiten 

nach, die Sie in den letzten 
Wochen nicht erledigen 
konnten. Tun Sie viel für Ihre 

Lassen Sie sich von Ihrem 
Hausarzt beraten. 

Jungfrau: Ein durch-
aus angenehmer 
Monat liegt vor 
Ihnen. Sie sind in 

alles in Ruhe erledigen. Die 
zwischenmenschlichen Be-
ziehungen verlaufen harmo-
nisch. An so manche schöne 
Stunde werden Sie noch 
lange und gerne denken.     

Waage: Die Finanzen 
könnten Ihr Sorgen-
kind sein. Überlegen 
Sie genau, wofür Sie 

Ihr Geld ausgeben, verzichten 
Sie lieber auf so manchen 
Luxus. Auf lange Sicht gese-
hen, macht sich Sparsamkeit 
bezahlt. 

Skorpion: Freuen Sie 
sich auf einen ruhi-
gen, durchaus har-
monischen Monat. 

Überlegen Sie wieder einmal, 
was Sie für Ihre Gesundheit/

könnten. Lassen Sie sich von 
Ihrem Hausarzt beraten.

Schütze: Mars steht 
gut zur Schütze-
sonne. Sie könnten  
viele Arbeiten, auch 

diverse Reparaturarbeiten  
im eigenen Heim, erfolgreich  
erledigen. Nützen Sie die 

auch um etwas für Ihr Wohl-

tun. 

Steinbock: Der 
Juni  könnte eher 
stürmisch für Sie 
verlaufen. Seien Sie 

nicht zu anspruchsvoll und 
nehmen Sie sich nicht zu viel 
auf einmal vor. Rufen Sie 
doch wieder einmal Verwand-
te und Freunde an, mit denen 
Sie schon länger keinen 

Wassermann: Mars 
steht gut zur Was-
sermannsonne. Sie 
verfügen über viel 

für Ihre Gesundheit, Ihr Wohl-

Diskussionen zurück, zeigen 
Sie sich kompromissbereit. 

Fische: Ein viel ver-
sprechender  Monat 
liegt vor Ihnen. Neh-
men Sie sich viel Zeit 

für Ihre Lieben. Sie werden 
sich im Kreis Ihrer Familie und 
Ihrer Freunde wohl fühlen.

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Gewinnen 
Sie mehr 
Freude und 
Lebensqualität ...

Wir helfen Ihnen hören.

Unzufrieden 
mit Ihren 

Hörgeräten?

Mein Hörstudio MH GmbH 
Grenzgasse 12
3100 St.Pölten
T 02742 | 73062
office@meinhoerstudio.at
www.meinhoerstudio.at

Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Wir helfen Ihnen hören.

Für einen einmaligen 
Beitrag von € 49,- können 
wir Ihre bestehenden 
Hörgeräte (alle Marken) 
mit der neuartigen Mess-
methode Perzentilanalyse
besser auf Ihre Bedürfnisse 
einstellen.

Sie werden den Unterschied merken!
Rufen Sie uns einfach an!

www.PAARtours.at

Kontakt: s.paar@paartours.at 0699/105 18 820

Seniorenreisen
REISEBÜRO

TAGESFAHRTEN
BETRIEBSAUSFLÜGE

Theaterfahrten
AIRPORTSHUTTLE

MEHRTAGESFAHRTEN

PA A R

TO U R S
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Mosaike, diese herrlichen 
Bilder in ihrer Schönheit, 
Farbenpracht und Bestän-
digkeit,  bringen uns  heute 
noch zum Staunen. Ge-

bunten Stein- oder Kera-

-
ter. Jedes Mosaikteilchen  

und hat seinen eigenen, 

Fehlt eines, bleibt das Bild 

Vor rund 2.000 Jahren 
war es in der Heimat Jesu 
ebenso wenig friedlich und 
gemütlich wie heute. Eine 
Besatzungsmacht tyran-

-
sagte ihm die Freiheit. Für 
den Freundeskreis Jesu, 
der zu den Staatsfeinden 
zählte, wurde es bedroh-
lich und lebensgefährlich. 

-

den Geschehnissen des 
Karfreitags noch an das 
Gute glauben? Alles,  was 
ihrem Leben Sinn gab  und 

-

war schwer zu glauben. 

wurden ihre Ängste, ihre 
Mutlosigkeit und ihre Trau-

er weggeblasen.  Sie ließen 

-
-

und für die Sache Jesu 
begeistert. Es ging ihnen 
förmlich ein Licht auf. Aus 

-

und Sprache der Zuhörer 
spielten keine Rolle mehr. 

Jesu, der die Menschen 
zu einer Glaubensgemein-

Hl. Geistes zu tun? Die 
-

-

die einem Trümmerhau-

einem Tohuwabohu ein 
geordnetes Schöpfungs-
mosaik schuf. Unser Ver-

Menschen wird auf eine 

er uns allein? Kümmert Ihn 
unsere Angst? Bemerkt 
er, wenn wir Mut und Le-

ein Teil, ein Steinchen sei-

-
men! Lasst uns unseren 

-
dualismus und Egoismus 
mit solidarischem Denken 
und Handeln unser Zusam-
menleben menschlicher  
gestalten können. Viel-

Mosaik geplant. Darum 
wünsche ich uns ein froh-
machendes 

Elfriede Monihart, 
Obfr.-Stv. Senioren-
pastoral St. Pölten.

JUNKO FLATSCHER
tour guide | cordinator | singer

 +43(0)650/92 25 156
mex@aon.at
www.melodytours.at

Melody Tours & Travel
Ignaz-Harrer-Straße 71

A-5020 Salzburg
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Genussvolle Momente  
am Panoramaberg
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www.gemeindealpe.at

Infocenter 
+43 2742 360 990-1000 | gemeindealpe@niederoesterreichbahnen.at

3 Mit zwei Sesselbahnen bequem von 807 auf 1.626 m
3 Bergrestaurant Terzerhaus mit gemütlicher Sonnenterrasse
3 Panoramablick auf die Bergwelt und die Basilika Mariazell
3 Leichte Spaziergänge am Panoramarundweg
3 Ruhezone mit alpinen Relaxliegen
3 Lustige Abfahrten mit den Mountaincarts

Open Air Jazzkonzert am Gipfel  

am 18. 6. 2022, ab 14:00 Uhr

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten 
zu Ihrer barriere-
armen Badewanne.

www.bazuba.at  

Kostenlose 

Beratung: 

0800-1234 1013

MeineWannentüre 

macht den 
Einstieg leicht

-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-

Genussvolles Retzer Land 

-
-
-

Gästeinfo Retzer Land  

 Werbung



AM PULS DER ZEIT

Mach dein Smartphone 

-
sche, die wir gemeinsam 
mit emporia, dem größ-
ten Hersteller von senio-
rengerechten Telefonen, 
landauf landab anbieten. 
„Über den Erfolg freuen 
wir uns ganz besonders, 
weil emporia ein öster-
reichisches Unterneh-
men ist, alles andere als 
selbstverständlich auf 
dem großen Markt der 

so LGf Walter Hansy.
Nun über-
rascht uns alle 
die Firma mit 
einem Tele-
fon, das noch 
einfacher zu 
bedienen 
ist, als alles 
bisher Dage-
wesene: Das 
„emporia-

überrascht 
mit Tasten 
zum Telefo-
nieren. Damit 
wird älteren 
Menschen 
der Übergang 

vom Tastenhandy zum 

Smartphone erleichtert.
„Wenn SeniorInnen ein 
Smartphone mit Tasten 
wünschen, dann bauen 
wir eben ein Smartphone 

Pupeter, Eigentümerin 

des Unternehmens.
Tasten geben Sicherheit
emporia will den älte-
ren Menschen mit den 
Tasten ein Gefühl von 

Vor allem Smartpho-
ne-Einsteiger:innen sind 

-
sichert, dass sie keinen 
Gegendruck verspüren, 
wenn sie irgendwo hin 

Die integrierten Tele-
fon-Tasten beim empo-
riaSUPEReasy erleichtern 
den Übergang vom 
Tastenhandy zum Smart-
phone, weil das Telefo-

gewohnt. Für 80 Prozent 
der Senior:innen 65+ ist 
Telefonieren die wich-

Im Lieferumfang ent-
halten: ausführliche, 
deutsche Bedienungsan-
leitung.

Einfacher war „Smartphonen“ noch nie
„Wenn Senioren Tasten wollen, 
bekommen sie Tasten.“

Lange hat Corona unse-
ren engagierten Stamm-

-
ken einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Nicht 
selten mussten geplante 
Kurse aufgrund neuer 

abgesagt werden. Trotz-
dem konnten letztes Jahr 
insgesamt über 30 Kurse 
abgehalten werden. Dabei 
handelte es sich Großteils 

Mitglieder, die noch nie 

gerne einmal ausprobie-
ren wollten. 

stellten dabei Übungs-
handys von Emporia zur 
Verfügung und lernten 
den Teilnehmern wie man 
diese handhabt. Neben 
den Schnupperkursen 
gab es aber auch zahlrei-

verschiedensten Themen 

wie z.B. WLan und mobile 

Smartphone als persönli-
-

le mehr. Bei diesen Kursen 
erlernten die Teilnehmer 
das jeweilige Thema direkt 
am eigenen Smartphone. 

Unterlagen kann man 
auch jederzeit zu Hau-
se jedes Thema noch 
einmal nachlesen. Jetzt 
starten wir wieder durch! 

können und sollen wieder 
-

zu den Kursthemen und 
-

rer Homepage  
www.noe-senioren.at
Haben Sie auch Interesse 
an so einem Kurs teilzu-
nehmen? Melden Sie sich 
bei Ihrem Obmann oder 
Obfrau. Diese haben die 
Kontaktdaten unserer 

NÖs Senioren starten 
wieder durch:
Emporia Smartphone 
Kurse können wieder un-
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Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at
Ausführliche Infos unter www.brunnerreisen.at oder tel. unter 07487/2274. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Reiseangebote
ab Juni 2022Auszug aus unserem Reiseprogramm 

Leistungen: 

 Busfahrt inkl. Mautkosten
 3 x ÜN/HP im 3-Stern-Hotel in Zell/See 
(Schüttdorf)

 Berg- und Talfahrt Schmittenhöhebahn
 Berg- und Talfahrt zum Kitzsteinhorn
 Berg- und Talfahrt zum Stausee Kaprun 
und Staumauerführung

 Reiseleitung (3 Tage)
 Maut Großglockner Hochalpenstraße

Preis:  p. P. im DZ € 525,-*
* EZZ € 90,- Ausführliche Infos, Preise, Leistungen 
unter 07487/2274 oder www.brunnerreisen.at

4-tägige Reise nach Zell am See 

1. Tag: Anreise über Salzburg und 
Bischofshofen nach Mühlbach am 
Hochkönig. Auffahrt zum Arthur-
haus, mit der traumhaften Lage auf 
1500m inmitten unberührter Natur. 
Aufenthalt mit Wandermöglichkeit. 
Nachmittags Fahrt nach Zell am See 
– geführter Rundgang in Zell am See 
– danach Check-In im Hotel, Abend-
essen.
2. Tag: Tagesausfl ug auf den Groß-
glockner. Was einst nur geübten 
Bergsteigern vorbehalten war, ist 
seit der Errichtung der Großglock-
ner Hochalpenstraße ein Erlebnis 
für Groß und Klein. Am Rückweg 
Besuch der Wallfahrtskirche in Heili-
genblut und Stopp beim Mankeiwirt, 
der Murmeltiere als Haustiere hält.
3. Tag: Bergfahrt mit der Bergbahn 
auf die Schmittenhöhe. Die Schmit-
tenhöhe bietet alles, was man für ei-
nen unvergesslichen Urlaub braucht: 

Termin: Mittwoch, 3., bis Samstag, 6. August 2022

Panoramareise Großglockner

Die Großglockner Hochalpenstraße © Adobe Stock, photo5000 

Abwechslungsreiche Wanderwege, 
traumhaftes Bergpanorama, eine Er-
lebniswelt für Kinder sowie Kunst und 
Kultur. Am Nachmittag, Auffahrt zum 
Stausee Kaprun mit anschließender 
Staumauerführung. Rückfahrt nach 
Zell am See zum Hotel.
4. Tag: Auffahrt zum Kitzsteinhorn 
(Aufenthalt) – als eindrucksvoll, mar-
kanter Gipfel dominiert es die Region 
Zell am See-Kaprun. Am Nachmittag 
Heimreise. 

 mit Ausfl ügen zum Großglockner, Kitzsteinhorn und Kaprun

Busfahrt inkl. Mautkosten

 7 x ÜN/HP im 3-Stern-Hotel Vile Park od.

 7 x ÜN/HP im 4-Stern-Hotel Histrion od.

 7 x ÜN/HP im 5-Stern-Hotel Bernardin

 Frühstücks- und Abendbuffet

 Freier Eintritt zum hauseigenen Strand und zum 

Hallenbadkomplex „Termaris“ früher „Laguna 

Wasserpark Bernardin“, freier Eintritt ins Casino 

Portorož, WiFi, Animationsprogramm

 Die Gäste vom 5-Stern-Hotel Bernardin 

haben noch folgende Leistungen im Preis 

inkludiert: Bademantelbenutzung; am Strand 

die Standard-Liegestuhle, Sonnenschirme und 

Badetuch;

Leistungen:

7 x ÜN/HP im DZ im Hotel Vile Park  . . . . . . . . € 589,- (EZZ € 120,-; Aufpreis Balkon € 28,-)

7 x ÜN/HP im DZ im Hotel Histrion  . . . . . . . . . € 755,- (EZZ € 180,-; Aufpreis Meerblick € 35,-)

7 x ÜN/HP im DZ im Hotel Bernardin . . . . . . . . € 889,- (EZZ € 200,-;)

Kinderermäßigungen: 3 bis 6,99 Jahre ... 30%, 7 bis 14,99 Jahre ... 15%, 15 bis 16 Jahre ... 10%

Preise pro Person:

Badeurlaub in Portoroz
8-tägige Reise nach Slowenien

Luftaufnahme vom Bernardin Resort

Bustransfer Hin- und Retour inkl. Mautkosten

 6 x ÜN/HP im Standard Zimmer im 

Blue Waves Resort**** in Malinska

 Begrüßungsgetränk

 Inkl. Gratis-Benützung von: 

Innenpool, 2 Swimmingpools, Liegestühle, 

Sonnenschirme und Handtücher, Jacuzzi und 

ein kleinerer Fitnessraum, Strand.

 Unterhaltung für Kinder und Erwachsene 

 Musikabende auf der Terrasse neben dem 

Strand.

Badeurlaub auf der Insel Krk
7-tägige Reise nach Kroatien

Das Hotel liegt direkt an einem der schönsten Kiesstrände von Malinska

Preis: p. P. im DZ € 735,-/ EZZ € 235,-;

Leistungen:

Preis pro Person ab:

€ 589,-

Termin: Montag, 29. August bis Sonntag, 4. September 2022

Termin: Sonntag, 3., bis Sonntag, 10. Juli 2022

Sa., 12.– So., 13. Nov. 2022 Mo., 10.– Do., 13. Okt. 2022 

OberkrainerfestBudapest

2-Tagesreise nach Bled4-Tagesreise nach Ungarn

1. Tag:  Anreise über Begunje 
mit Mittagessen und Live-Musik 
im Gasthaus Avsenik. Anschlie-
ßend Fahrt nach Bled, Zimmer-
bezug; 20.00 Uhr Oberkrainerfest. 
2. Tag:  Heimreise.

Anreise über 
Györ und  Eszter-
g o m ( B e s u c h 
Basilika) nach 
Budapest (Hotel 
im Zentrum). Geplantes Programm: 
Stadtrundfahrt Budapest, abends Pa-
noramaschiffahrt mit Zigeunermusik, 
Ausfl ug in die Puszta nach Kecskemét 
(Kutschfahrt, Vorführung Pferdehirten). 
Fährfahrt am Plattensee (Szántod – Ti-
hany), Besuch der Abtei in Pannonhal-
ma. Nähere Infos unter 07487/2274.

Preis:  p. P. im DZ € 258,-/EZZ 30,-Preis:  p. P. im DZ € 520,-/EZZ 96,-

Leistungen:

 Busfahrt inkl. Mautkosten

 3 x ÜN/HP im zentral gelegenen 

3-Sterne-Hotel in Bled

 Mittagsmenü & Livemusik im Gasthaus 

Avsenik in Begunje

 Eintritt Oberkrainerfest



Chronische Erschöpfung 

Dr. Thomas Schwingenschlögl aus 
Wr. Neudorf ist Facharzt für Innere 

Medizin und Rheumatologie.

für chronische Erschöp-
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Badelift
Einbau ohne Bohrungen möglich
Persönliche Fachberatung vor Ort
Selbstständiger Ein- und Ausstieg
Kein Platzverlust in der Wanne
Einfache Bedienung

0800-204050

Broschüregratis: 

Anruf gebührenfrei

Informationen unter www.idumo.at, info@idumo.net
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Was mache ich mit meiner Immobilie im Alter?
VERSCHENKEN, VERERBEN, VERMIETEN ODER VERKAUFEN

Der Weg zur Entscheidung
Jeder ist seines  Glückes Schmied - doch die Wirklich-
keit sieht oft so aus: Es ist nicht möglich, auf Reisen 
zu gehen oder mit dem Golfspiel zu beginnen. Viele 

Meer oder bei einem neuen Hobby verbringen würde.

Falls Sie zu diesen Menschen gehören: Was hält 
Sie davon ab, das Haus im verdienten Ruhestand zu 
genießen? Ist es das Haus, das ständige Wartung 

Fließt das Urlaubsgeld in die Erhaltung von Flächen, 
die Sie eigentlich gar nicht nutzen? Wann haben Sie 
sich das letzte Mal einen Herzenswunsch erfüllt?

Hausmeister oder Eigentümer?
Sie selbst sind der Mensch, auf dessen Bedürfnisse 
Sie achten sollten. Falls Ihr Haus zur Last wird, dann 
überlegen Sie bitte: Ist es den Aufwand wert - oder wäre 
ich glücklicher mit weniger Arbeit, und dafür Freizeit?

Rund um Immobilien stellen sich viele Fragen: Wollen 
Sie Ihr Eigentum jemandem vererben? Haben Sie ein 
Haus, eine Wohnung, ein Grundstück und wollen Sie 

wissen, welchen Wert es hat? Wir beraten Sie gern per-
sönlich in allen Angelegenheiten rund um Immobilien  
und einen gesicherten Lebensabend. Je nachdem wie 

passende Lösung. Wir betreuen Sie professionell - so 
können Sie sichergehen, dass Sie im Fall eines Ver-
kaufs auch den besten Preis für Ihr Eigentum erhalten. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 
Unsere Beratung ist kostenlos und unverbindlich - gern 
stehen wir Ihnen mit all unserer Erfahrung zur Seite.

// www.remax.at

Marktwerteinschätzung Ihrer Immobilie
*Gültig für Einfamilienhäuser, Wohnungen und Grundstücke bis 1.500 m² bei den angeführten RE/MAX Büros bis einschließlich 31.08.2022

Sie überlegen Ihre Immobilie zu verkaufen? Wir bewerten Ihre Immobilie und klären Sie über mögliche 
Gefahren und Stolpersteine beim Verkauf Ihrer Immobilie auf und unterstützen Sie in weiterer Folge auch 
gerne, damit Sie wirklich zum bestmöglichen Preis verkaufen.

Kontaktieren Sie die Immobilienexperten in Ihrer Region!

RE/MAX Eco Gänserndorf
Hauptstraße 13, 2230 Gänserndorf

RE/MAX Mödling
RE/MAX Tulln-Purkersdorf
RE/MAX Korneuburg-Stockerau

Gutschein für eine kostenlose



DIE BUNTE SEITE
Mit NÖs Senioren auf 
blühenden Märkten

TERMINE

22. Juni, 9:00 Uhr

8. Juli, 9:00 Uhr

9. Juli, 9:00 Uhr

Hand in Hand - Miteinand

-

-

Bezirksfest und gemeinsame 
Ortsverschönerung

-

-



schönsten ist ...
                                                     „Was machen Sie  
                    bei uns, Sie haben doch viel schönere 
Berge“, hat mich bei einer Reise durch die Rocky 
Mountains ein Kanadier gefragt. Ich muss ihm 
recht geben, steiler und spektakulärer sind die  

Ich werde ihm diese Seite schicken.“
Das wird ihm Gusto auf eine 
Reise zu den drei Zinnen und 
zu den Kulturstädten Bozen 
und Meran machen. So wie es 
auch uns geht beim Studium 
des Reiseangebotes unseres 
Landes-Busreisepartners EU-
ROTOURS, der auf vielfachen 
Wunsch dieses Programm für 
eine 5tägige Busreise zusam-
mengestellt hat.
Es ist alles dabei, was man hier 
gesehen haben muss. Ich wer-
de nie den Anblick vergessen, 
als sich plötzlich vor mit die 
drei Zinnen aufgetürmt haben. 

ist das nicht zu beschreiben. 
Mich hat aber auch die Lebens-
lust, die Geschichte und die 
sympathische Mischung von 
italienischer Lebensart und al-

-
keit, die einem an allen Ecken 

und Enden bei den Besuchen 
der beiden Städte Bozen und 
Meran begegnet, begeistert. 
Sogar den ältesten Bergwan-
derer, den berühmten „Ötzi“, 
können wir im Museum besu-
chen. Viele wird aber mehr der 
wunderbare Garten rund um 

-

der Stadt.
Für die kulinarischen Genüsse, 
die das ganze Spektrum italie-
nischer Spezialitäten abdecken, 
brauche ich hier nicht extra zu 
schwärmen, diese Küche mag 
(fast) jeder.

auf die Spuren dieser Reise 
durch die schönsten Berge und 
sympathischen Städte macht, 
fünf wunderbare Tage.
                          LGf Walter Hansy

Bozen, mides Klima vor spektakulären Bergen.

€ 639,  pro Person/Doppelzimmer; € 739, pro Person/Einzelzimmer

Zusteigstellen in ganz Niederösterreich vorgesehen
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Wachaufestspiele  
Weissenkirchen

-

-

-

Sommernachtskomödie  
Rosenburg

Eine Liebeskomödie von Michael Niavarani
-

-
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Wer Probleme beim Hören oder Verste-
hen feststellt, sollte nicht lange zögern. 
Denn je früher Hörgeräte zum Einsatz 
kommen, desto besser können die Pro-
bleme kompensiert werden.

Neueste Hörgeräte sind einfach zu 
handhaben, angenehm zu tragen und 
für andere kaum sichtbar. Was der Ge-
sprächspartner sagt, wird hervorgeho-
ben, laute Hintergrundgeräusche auto-

TV-Ton direkt im Ohr
Der Ton des Fernsehers kann genau in 
der für Sie idealen Lautstärke drahtlos 
in die Hörgeräte gestreamt werden. 
Familienangehörige genießen das TV-

Lautstärke.

Freisprech-Telefonie
Hörgeräte dienen sogar als Freisprech-
einrichtung fürs Handy. Eingehende An-

das Ohr angenommen werden. Best-
mögliches Verstehen beim Telefonieren 

Kostenlos testen! Hansaton lädt Sie 
herzlich ein, neueste Hörgeräte kostenlos 

und Termine unter 0800 880 888 (Anruf 
kostenlos), online auf hansaton.at oder 
direkt in einem Hansaton Hörkompetenz-
Zentrum, über 100 mal in Österreich. 

Hörgeräte, die 
sich rich  g gut anhören

Be
ige

ste
llt

Hansaton. Hört sich gut an!

Was neueste Hörgeräte

alles können!

Jetzt Termin vereinbaren und neueste 

Hörgeräte sofort ausprobieren!

hansaton.at  ·  0800 880 888

Jetzt 
kostenlos 

testen! 

Hervorgehobene
Sprache

TV-Ton
direkt im Ohr 

Freisprech-
Telefonie

Wissen Sie, 
was sich 
richtig gut
anhört?

Audéo Paradise

Be
ige

ste
llt



VORSORGE & FREIZEIT30
Der Mensch steht im Mi elpunkt!

Amste en
Die NBG errichtet in 

 

 

Weitere Infos erhalten Sie: 
Fr. Minkle   l.minkle nbg.at  T 0 0 -

Ternitz-Po schach

Weitere Infos erhalten Sie:  
Fr. Sulzbacher  s.sulzbacher nbg.at  T 0 0 -

Kirchberg 
an der Pielach

Weitere Infos erhalten Sie: 
Fr. Minkle   l.minkle nbg.at  T 0 0 -

Pernitz

Weitere Infos erhalten Sie: 
Fr. Minkle   l.minkle nbg.at  T 0 0 -

W
er

bu
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Wohnen in
Niederösterreich. 
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verkauf@nbg.at | www.nbg.at  

Derzeit in Bau:

- Altlengbach-Nest
- Amstetten
- Böheimkirchen
- Erlauf
- Groß-Schweinbarth
- Herzogenburg
- Kirchberg an der Pielach
- Maria Enzersdorf 
  (Betreutes Wohnen)
- Matzen
- Pernitz
- St. Pölten-Spratzern
- Ternitz-Pottschach
- Weiden an der March

Bezugsfertig:

- Hochneukirchen
- Ober-Grafendorf
- Randegg
- St. Aegyd 
- Stössing

Geförderter Wohnbau in 
ganz Niederösterreich.

Weitere Infos

erhalten Sie:

T 02236/405

A: amm ZT GmbH | Amstetten

A: amm ZT GmbH | Ternitz-Pottschach



BAZAR

Maria Publig

Waldviertelblut

Kriminalroman

Gmeiner Verlag, 
ca. 283 Seiten
ISBN 978-3-8392-2865-4
Preis: ca. € 13,50 

Walli Winzer kann es kaum fas-
sen! Die modebewusste Wiener 

-

-

Bazar

-

satzinger@noe-senioren.

Eine wertvolle Erinne-
rung. 
Videos, Dias usw. verewigt 
auf DVD oder USB von pen-

-
mer: 0664/3433229. An-

youtube.at - Simoncsics 
Digitalisierungen.

Verkaufe diverses Bleik-

Preise können der Will-

561252824 entnommen 

72.

Verkaufe

Verkaufe -

mit Grasfangkorb, 44 cm 

-
varna Automover 308 mit 

Verkaufe -
renkleidung: Anzüge, Verkaufe

-

75157430.

Langzeiturlaub für Senioren in Kroa  en Split
erleben Sie erstklassige Wohn- und Lebensqualität

Hotel President Solin***** 

 Werbung

Programmak  vitäten
KULTUR

UNTERHALTUNG

SPORT

Frühbucherraba    
- Kennwort 
Senior-Ak  v-Split
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Direkt  ug von/bis Wien - Lárnaca und 
Léfkara - Paphos - Chrysorroyiatissa und 
„Bäder der Aphrodite“ - Nikosia Nord und 
Süd - Troodos Gebirge mit Kloster Kykko 
und Weindorf Omodos

FAKULTATIV 
Leichte Wanderung auf den Spuren der 
Aphrodite ODER 
Limassol für Entdecker (mit Kourion)

REISETERMINE 
März und April 2023
(Keine Abreisen in der Osterwoche!)

REISEPREIS 
in Ausarbeitung

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Zypern: Heimat der Aphrodite, Göttin der Liebe, der Schönheit 
und Fruchtbarkeit, ist besonders im Frühling ein ausgezeichnetes 
Reiseziel. An 340 Tagen im Jahr scheint die Sonne und die 
Temperaturen sind sehr angenehm. Die Zeugnisse der verschiedenen 
Besiedlungsentwicklungen bieten einerseits ein überaus vielfältiges 
Besichtigungsprogramm, andererseits bleibt genug Zeit für Erholung.

Genießen Sie mit uns die Insel der Aphrodite in der schönsten 
Frühlingszeit, wenn das Grün im milden Sonnenlicht glänzt und die 
vielen einheimischen P  anzen verführerisch blühen. In der großen 
Gemeinschaft von NÖs Senioren freuen wir uns auf viele gemeinsame 
Stunden. Die ausgewählte Hotelanlage bietet dabei umfassende 
Gelegenheiten sowohl für erholsame Stunden alleine als auch für 
gemütliches Beisammensein. 

Termine: März und April 2023

ZYPERN AUF DEN SPUREN DER APHRODITE 

GROSSE LANDESREISE 2023

Kostenlosen Reisevortrag in Ihrer Ortsgruppe jetzt anfordern!
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Flug von/bis Wien via Istanbul und 
Inlands  ug Taschkent - Chiva

AUSFLÜGE 
Taschkent - Chiva - Buchara - 
Samarkand

REISETERMIN 
23. September - 1. Oktober 2022

REISEPREIS 
€ 1.749 pro Person 
im Doppelzimmer

PROGRAMM - INFORMATION - ANMELDUNG
0732 / 2240-29, senioren@moser.at 

Graben 18, 4010 Linz
www.moser.at 

Wer Usbekistan hört, denkt zuerst an Marco Polo und an die 
Seidenstraße, träumt von Samarkand, von Buchara und den 
mittelalterlichen Märchenstädten aus Tausend und einer Nacht. 
In Usbekistan liegt der Schnittpunkt alter Handelswege zwischen 
Ostasien und Europa. Es  nden sich eindrucksvolle Zeugen 
Jahrtausende alter Kulturen, wie man sie hier und sonst nirgends zu 
sehen bekommt. Alexander der Große war der erste Europäer, der die 
Kulturzentren Zentralasiens bereiste. Ihm folgten Hunnen, Mongolen, 
Türken, Chinesen und Araber. Die Araber brachten schließlich den 
Islam in diese Region, welcher fortan die kulturelle Entwicklung 
bestimmte.

Kommen Sie mit uns ins Abenteuer! Erstmals seit Ausbruch der 
Covid-Pandemie sind die Aussichten für die Durchführung dieser 
Reise ausgezeichnet! Auf dieser Reise tauchen Sie durch ein 
gemeinsames Abendessen bei einer einheimischen Familie auf ganz 
besondere Weise in die Landeskultur ein. Die Reise ist ausschließlich 
als Kleingruppe angelegt. Wir empfehlen daher eine möglichst 
baldige Buchung!

USBEKISTAN
„JAHRTAUSENDE ALTE KULTUR ENTLANG DER HISTORISCHEN SEIDENSTRASSE“

ACHTUNG! BUCHUNGSSCHLUSS AM 15. JUNI 2022! 
KLEINGRUPPE – NUR NOCH WENIGE PLÄTZE VERFÜGBAR!
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-
ze“? Einer Sage nach lief 

Johannes der Täufer auf 
die Erde, wo das Johan-
niskraut spross. Man 

heute noch, wenn man 

Das Kraut
Das echte Johanniskraut 
wächst an Wegrändern, 

-

bis zu einem Meter hoch. 
-

Krautes. Das Johanniskraut 

Johanni, am 24. Juni, ge-

haben.

Anwendungen
Beruhigend und nerven-

-

-

Unruhezuständen und vie-

-

wenn wir zu wenig Sonne 
abbekommen.

Rot-Öl

Verrenkungen oder Ver-

-

Sonnenbrand oder He-
xenschuss verwendet. Es 

-
wendet werden. Dazu die 

-

-
chen an einem sonnigen 

-

-

Vorsicht: Das Kraut macht 

nicht direkt vor dem Son-
nenbaden einnehmen 
oder sich damit einreiben.

Quellenverzeichnis:

Siegrid Hirsch & Felix 
Grünberger – Die Kräuter 
in meinem Garten

Wildkräuter der vier 
Jahreszeiten

Stefanie Doppler ist neben 
ihrer Arbeit bei den NÖs  
Senioren auch diplomierte 
Kräuterpädagogin.

Das Johanniskraut - die blutende 

Sammelkalender 
Juni

Eisenkraut
Franzosenkraut

Johanniskraut

-

Stefanies Tipp

-
-

Rot-Öl: Frische 
Blütentriebe 
des Johannis-
kraut zerdrü-
cken und mit 
kalt gepres-
stem Olivenöl 

6-8 Wochen 
ziehen lassen.
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Duschtuch / Handtuch 23,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

Glaskrug mit 2 Gläsern 25,- € 

www.noe-senioren.at
onlineshop

kein Versand, nur 
Abholung möglich

LM Asphaltstockschießen am DO, 9. Juni 2022, in 

Bundestennistage

3. Landes-Wanderwoche
-

Landes-Radwandertag
-

LM Tischtennis

Gaweinstal gewinnt bei Bundes-Kegel-Tagen

Ga-
weinstal -

4. Wolkersdorf 10. St. Georgen/Leys  
14. Randegg 20. Großharras-Diepolz 25. Ruprechtshofen

Josef Fröschl -

www.noe-senioren.at und
www.seniorenbund.at
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Die Sieger des Mixed-Doppels 140+: Noor Böhm/Wilhelm Simon 
mit Turnierleiter Harald Burghardt (l.) und LGf-Stv. Hans Sommer.

Die Sieger des Herren-Doppels jun.: Franz Heindl (l.) und Erwin 
Höld mit LO Herbert Nowohradsky (l.) und LGf-Stv. Hans Sommer.

Nach drei Jahren coron-
abedingter Pause konn-
ten die 22. Landesmeis-

NÖs Senioren endlich wie-
der durchgeführt werden.

Und das mit großem Er-
folg: Insgesamt 56 Teil-
nehmer:innen kamen ins 
Tennissportzentrum der 
Landessportschule nach 
St. Pölten, um an den heu-

-
zunehmen. Am ersten Tag 
spielten 24 Damen- und 
Herrenpaare, am zweiten 

Tag 11 Mixedpaare um 
den Titel. 

Das Niveau und die Klasse 
-

Harald Burghardt mehr-
mals anmerkte, und auch 
die Freude am Spiel war 

Am zweiten Tag war auch 

meisten Teilnehmer 4-5 
Spiele zu absolvieren, und 
das in nicht einmal 5 Stun-
den!

Ergebnisse Damen- und Herrendoppel
Damen-Doppel Sen.
1. N. Böhm/R. Mülleitner (Würmla/Großrust)
2. E. Himmetsberger/K. Krimm (Blindenmarkt)
3. G. Kainz/M. Stöcklmayer (Horn/Ravelsbach)

Herren-Doppel Jun.
1. F. Heindl/E. Höld (Hadersdorf/Krems)
2. A. Agis/F. Holzer (Krems/Straß)
3. G. Kautzner/J. Konek (Maria Enzersdorf)

Herren-Doppel Sen.
1. J. Böhm/W. Simon (Würmla)
2. E. Gabriel/H. Haiden (Bad Fischau-Brunn)

Ergebnisse Mixed-Doppel

Mixed-Doppel 120-138
1. A. Holzmann-Masin/A. Agis (Krems)
2. T. Speiser/E. Auer (Scheibbs/Purgstall)
3. G. Kainz/G. Kautzner (Horn/Maria Enzersdorf)

Mixed-Doppel 140+
1. N. Böhm/W. Simon (Würmla)
2. E. M. Paukowitsch/G. Kürzel (Markersdorf/St. Pölten)

Al
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Die Teilnehmer der Damen- und Herren Einzelbewerbe.

Im Allgemeinen herrsch-

keine Verletzten und auch 
-

den Tagen mit, sodass 
auch die Plätze im Freien 
genutzt werden konnten. 

Erfreulich war auch, dass 
viele neue Mitglieder da-
bei waren, die teils auch 
wegen der Tennismeister-

-
ren beigetreten sind.

Die Siegerehrungen fan-
den jeweils am Abschluss 

Am 1. Tag überreichten 
Landesobmann, Präs. a. 
D. Herbert Nowohrads-

Walter Hansy und sein 
Stellvertreter Johann Som-
mer die Urkunden und 
Pokale an die Sieger. Am 
2. Tag übernahmen diese 
schöne Aufgabe LGf-Stv. 
Johann Sommer und Tur-
nierleiter Harald Burg-
hardt.

Alle Teilnehmer:innen 
sagten zum Abschluss zu, 
auch im nächsten Jahr 
wieder zu kommen.
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45 Jahre OG Rosenburg-Mold

JHV mit Wahlen in OG Annaberg

OG Biberbach auf Hochkogelberg JHV in der OG Göpfritz/Wild

Tagesfahrt Waidhofen/Th.-Stadt
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LAND & LEUTE

-

Seniorentag in OG Michelhausen

-

-

Tagesreise der OG Wolkersdorf

-
-
-

-

Radtour des TB Neunkirchen

-

OG Jedenspeigen spendet



LAND & LEUTE

OG Scheiblingkirchen: Kulturfahrt Wallfahrt der OG Thomasberg

Seniorenheuriger in Wilfersdorf

JHV in der OG Niederleis Frühlingsfest in OG Götzendorf
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-
-

ren sehr interessant.

OG Drasenhofen in Tschechien

-

-

Bezirk Neunkirchen spendet

-
-
-

-

-

-
-



Eiserne Hochzeit
FREISINGER Herbert u. Herta, Eckartsau
STRELL Josef u. Hedwig, Ziersdorf

Diamantene Hochzeit
EPP, Jakob u. Maria, Gross Schweinbarth
MATEJCEK Helmut u. Annemarie, D. Wagram
PROSCHINGER Johann u. Maria, 

PUERBAUER Rudolf u. Hermine, Wiesmath

SCHIMEK Raimund u. Marianne, Schwechat 
SCHRAMMEL Hermann u. Theresia, 
Thomasberg

Ladendorf
TSCHERWENKA Helmut u. Ingeborg, 
Brunn am Gebirge 
WEINLINGER Franz u. Theresia, Hausleiten

Goldene Hochzeit
ACHTER Josef u. Stefanie, Hochleithen

Götzendorf
GSCHWEIDL Johann u. Hermine, Hardegg 
HEINRICH Hartmann u. Margaretha, Asparn/Z. 
HETZE Heinz u. Leopoldine, Gaweinstal
HOLZER Wolfgang u. Leopoldine, 
Mannersdorf am Leithagebirge 
LEHNER  Franz u. Herta, Hausleiten
PICHER Gerhard u. Martha, Wiesmath
PLACH Johann u. Rosemarie, Gaweinstal
STARCH Heinrich u. Berta, Hausleiten

70. Geburtstag 
BACHL Adolf, Guntersdorf
BAUER Maria, Thomasberg
BAUMGARTNER Josef Franz, 

BEHAL Margareta, Seibersdorf
BEIGLBÖCK Erna, Hochneukirchen
BEIGLBÖCK Hildegard, Lichtenegg
BERGER Elfriede, Jedenspeigen
BINDER Mathilde, Hollabrunn

DONNINGER Eleonora, Schwechat

FLOH Wilhelm, Gaubitsch
FRANZEL Anna, Hausleiten

GARTNER Alois, Biedermannsdorf
GIEFING Josef, Schwarzenbach
GRAF Margareta, Zellerndorf

GRATZL Maria, Tulbing

HALLER Karl, Edlitz
HAMMER Peter, Kirchschlag/Buckligen Welt

HEßE Gisela, Seibersdorf
HIRNTHALER Kurt Ing., Kirchberg am Wechsel
HOFER Karin, Berndorf
HOFFMANN Josef, Kirchberg am Wagram
HOFMANN Hermann, 

HUMMEL Elisabeth, Bernhardsthal
JELINEK Heinrich, Hohenau an der March
KEIL Alois, Jedenspeigen

KLEEDORFER Johann, Stockerau

KREITMAYER Theresia, Leitzersdorf

MAIßER Johann, Großrußbach
MARSCHALL Johanna, Spannberg
MAYER Wilfried, Seibersdorf

NAGL Karl OSR, Fallbach
NAGL Margarete, Fallbach
NIKENDEY Karl, Gänserndorf
NIMMERVOLL Maria, Mistelbach

PROKSCH Judith Mag., Mistelbach
RABL Maria, Herrnbaumgarten
RÄDLER Johann NR a.D. Bgm., 

RAUSCHER Rosa, Grillenberg
RIEDLER Gustav, Trautmannsdorf an der Leitha
RIEDLER Ingrid, Auersthal

SANTRUSCHITZ Franz, Moosbrunn
SCHMIDL Magdalena, Stronsdorf

SCHMUTZENHOFER Karl, Michelhausen
SCHUH Josef, Bad Schönau

SPANRING Anna, Lichtenegg
SPERL Maria, Wien

STOIBER Karl Ferdinand, Gaiselberg

THURNER Anna Elisabeth, Schwechat
VOLLNHOFER Franz, 
Kirchschlag/Buckligen Welt
WAGNER Rosa, Kirchberg am Wechsel
WEICHSELBRAUN Manfred, Hardegg

WUTSCHER Magdalena, Moosbrunn
ZIERHOFER Helga, Neunkirchen

75. Geburtstag
ADAM Ingeborg, Aspang
ALTMANN Annemarie, Bisamberg
BACHHEIMER Erich, Hollabrunn
BAUMGARTNER Willibald, Maissau
BENEDIKT Margareta, Kirchberg am Wagram

BIROX Renate, Seibersdorf
BREITENFELDER Gerhard, Retz
BRENNER Maria, Sitzendorf an der Schmida
BREYER Leopold, Wolkersdorf
BRUCKNER Franz, Heldenberg

DACHAUER Theresia, Wolkersdorf
DRAXL Walter Josef, Wullersdorf

ENGELBRECHT Leopold, Ernstbrunn
ENZFELDER Karl, Hardegg

GAMAUF Josef, Hochneukirchen
GRIEßLEHNER Manuela, Sieghartskirchen
GRUBER Franz Ing., Gaaden
HAIMERL Franz, Feuersbrunn
HEILIG Annemarie, Hagenbrunn

HILGERT Karl, Lichtenegg; Thomasberg
HOFSTETTER Ilse, Retz
HOLZINGER Hubert, Baden
JAUERNIG Willibald, Kirchberg am Wechsel
JILCH Rudolf, Zwentendorf an der Donau

KIERER Karla, Ladendorf
KLINGELBRUNNER Walter, Niederleis

KOPPENSTEINER Josef, Heldenberg
KOVACS Aloisia, Kirchberg am Wechsel

KREITMAYER Herbert, Leitzersdorf
KRENN Helga, Raglitz
KRONBERGER Karl OSR, Stockerau
KRÖTLINGER Hilde, Sitzendorf an der Schmida
KÜHFABER Alfred, Zwentendorf an der Donau
LANGSCHWERT Martha, Hollabrunn

LIEBERTH Franz, Loidesthal

LINTLGRUBER Maria, Staatz
LOHNER Anna, Absdorf

MOSER Angela, Spannberg
MÜLLNER Hildegard, Bruck an der Leitha

ÖFFERL Hermine, Stronsdorf
OPARJAN Peter, Grimmenstein

PETRINA Franz Rudolf, Leobendorf
POLSTER Edeltraud, Ravelsbach
PONHOLZER Julius, Warth
PONWEISER Josef SR, Hochwolkersdorf
PRANGHOFER Elisabeth, Fallbach

RAUSCHER Heinrich, Kirchberg am Wagram
REHBERGER Elisabeth, Gänserndorf

ROHRHOFER Gertrude, Breitenfurt bei Wien

ROSENMAYER Gerhard, Hollabrunn
ROSICKY Elfriede, Perchtoldsdorf
RUNDSTUCK Elisabeth, Orth an der Donau
SALOMON Josef, Großebersdorf
SCHEICHENBERGER Hans, Seibersdorf

SCHÖNY Helga, Guntramsdorf

SCHÜTZ Anna, Zöbern

SEDLARIK Regina, Hochneukirchen
STEINER Johann, Staatz
STOKLASA Annemarie, Bisamberg

UNGERBÖCK Anton, Hochneukirchen
VOITH Franz, Wiesmath
WAGNER Anna, Kirchberg am Wechsel

WATZINGER Rosa, Maissau

WEBER Maria, Hollabrunn

WENINGER Franz OStR, Bromberg
ZEHETNER Elfriede, Gänserndorf

80. Geburtstag

44 WIR GRATULIEREN



Thernberg

BERGER Franz, Neunkirchen

BINN Günther, Hinterbrühl
BROZ Ilse, Orth an der Donau
DEGE Helga, Tulbing
DEM Veronika, Hardegg
DINTERER Alois Dir., Feuersbrunn
DIVOKY Helmut, Mistelbach
DÖTZL Olga, Stronsdorf

Kollnbrunn
EHN Luise, Trautmannsdorf an der Leitha
FERNER Eleonora, Großebersdorf
GENGER Gerda, Ruppersthal
GNEIST Karl, Ernstbrunn

Mühlbach
HAVRANEK Klaudia Dr., Perchtoldsdorf

Eichbüchl
HIRSCHHOFER Richard, Heiligenkreuz

KABRNA Barbara, Mödling
KAINZ Maria, Lanzenkirchen
KAMHUBER Josef, Zellerndorf
KAMMERZELT Erwin, Hinterbrühl
KLUG Herbert, Bisamberg

KORNHER Gertrude, Retz
KOVACS Josef, Warth
KRAPF Maria, Ernstbrunn
KRUMBÖCK Ingeborg, Aspang

LIST Magdalena, Kirchberg am Wechsel

MAYER Emma, Ladendorf
MICHALITSCH Margarete, Eckartsau
MITTERHAUSER Anna, Sierndorf
MÜLLNER Gerhard, Hennersdorf

PIRINGER Friedrich, Rauchenwarth
PLEHA Irmgard, Retzbach

RICHTER Rudolf, 

RIEGLER Jan, Brunn am Gebirge
ROHAZEK Gerda, Tulbing
ROSENKRANZ Waltraud, Traiskirchen
RUDOLF Gertraud Mag., Weidling
SCHULLER Gertrude, Gaaden
SCHWEIGERBAUER Hermine, 

SPENGER Erika, Lichtenegg

STEINHAUSER Peter, 
Kirchberg am Wechsel

TEUFELHART Edeltraud, Großmugl
TITZ Anneliese, Velm
TRABÜCHLER Monika, Gloggnitz
TRISKO Renate, Kirchberg am Wechsel

VAVRA Herta, Bisamberg
WALDHAUSER Herbert HR Dr., Baden
WEBER Franziska, Hochneukirchen
WIMMER Aloisia, Ernstbrunn
WITTMANN Helga, Maissau
WOLLEIN Gertraud, Brunn am Gebirge

85. Geburtstag
BAUER Franz, Hausleiten
BAUMGARTNER Karl, Drasenhofen
BENEDIK Mathilde, Hohenau an der March
BINDER Johann, Sitzendorf an der Schmida
BJÜRLING Oke, Jedenspeigen
BRENNER Elfriede, Bisamberg
EISNER Stefan, Achau

FLICKER Gertrude, Tulbing

Muthmannsdorf

HOFER Margarete, Gschaidt
HÖLLINGER Franz, Maissau

KRAUPA Ingeborg, Trautmannsdorf

LASAR Hermine, Maria Enzersdorf

MARTINEK Gertrude, Baden
MEIXNER Maria, Ladendorf

NEUMAYER Rudolf, Erdpreß
PÖLZLBAUER Anna, Kirchberg am Wechsel

PRUCKNER Anna, Großkrut

REIHS Herbert, Hardegg
RENNER Leopoldine, Hausleiten
RÖGNER Josef, Wolkersdorf
SCHAUHUBER Maria, Ravelsbach
SCHECHTNER Ernest, Pulkau
SCHIRMBRAND Berta, Großrußbach
SCHNITZER Anna, Trautmannsdorf
SCHÖFBÖK Ludwig, Langenzersdorf

SCHREMSER Johann, Traiskirchen
SEIDL Herta, Wullersdorf
SPERK Karoline, Dobermannsdorf

SURITSCH Johanna, Eckartsau
THOMES Maria, Zwentendorf an der Donau

UNGER Leopoldine, Hochleithen
WANZENBÖCK Leopoldine, Sierndorf

WIDMANN Helmut, Bruck an der Leitha
WIESER Elsa, Hochneukirchen

90. Geburtstag
FREI Anna, Gaweinstal

GLASER Margarethe, Retz

HANDLER Josef, Lichtenegg
HARRER Gertrude, Bruck an der Leitha
KRANZ Leopold, Ernstbrunn
LAHNER Karl, Baden
LASKOWSKY Elisabeth, Puchberg/Schneeberg

LETTNER Rosa, Heldenberg

MAYRHOFER Anna, Kirchschlag/Buckligen Welt

PERZY Berta, Heldenberg

PÖCHACKER Margarete, Würmla
PROCHASKA Paula, Velm

REISER Erhart, Hinterbrühl
RUPSCH Berta, Grillenberg

SCHADL Karoline, Wiener Neudorf
SCHMATZ Theresia, Sieghartskirchen
SCHMIDT Leopoldine, Gnadendorf
SCHOBER Heinrich, Wiener Neudorf
SCHUSTER Robert, Mailberg

STADLER Anton, Großweikersdorf
WERL Johann, Ravelsbach
WODITSCHKA Alois, Herrnbaumgarten

95. Geburtstag
GRÜNNER Irmtraud, Stockerau
HLAWATSCHEK Erna, Zwingendorf
HÖFER Anna, Puchberg am Schneeberg
POISINGER Hermine, Leitzersdorf
WINDPASSINGER Leopoldine, 

100+ Geburtstag
MACHALEK Magdalena, 
Deutsch Wagram (100)
BARTL Albin, Langenzersdorf (102)

Wir trauern
BASLER Erhard, Hadres (80)
BEINERT Maria, Grillenberg (80)
BISCHINGER Leopold, Stronsdorf (93)
BOHATSCHEK Elisabeth, Zistersdorf (67)

EMMINGER Josef, Loidesthal (81)
EXL Irmgard, Spannberg (77)
FRISCH Gertrude, Pulkau (86)
FÜRNKRANZ Margareta, Hollabrunn (71)
GOLL Leopold, Hausleiten (91)

GRASHOFER Franz, Matzen (94)

HANNS Ernst, Ernstbrunn (69)
HASLINGER Elfriede, Stronsdorf (92)
HAUER Margarete, Biedermannsdorf (85)
HEIDENREICH Elfriede, Bisamberg (81)
HOCHMAYER Franziska, Hadres (87)

HUBER Helmut, Maria Ellend (81)
HÜTTINGER Leopold, Streithofen (79)
KAMMERER Irene, Matzen (81)
KAMPTNER Hilda, Wien (88)

KLÖBL Berta, Wolkersdorf im Weinviertel (100)
KOCI Susanna, Ladendorf (85)
KOTTINGER Rudolf, Maria Enzersdorf (86)
KRIEGBAUM Edeltrude, Ladendorf (92)
LECHNER Anna, Scheiblingkirchen (91)
LEHNER Hermann, Unterwaltersdorf (81)

PAULOWITSCH Martha, Bisamberg (101)

PFNEISEL Karoline, Lichtenegg (91)
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PIRKNER Theresia, Sulz im Weinviertel (88)
POPP Karl, Großkrut (69)
RABL Friedrich, Zwentendorf an der Donau (81)
REGELSBERGER Maria, Hadres (89)
REISENBAUER Gertrude, Grimmenstein (83)

SCHECK Emma, Hadres (86)
SCHIERER Barbara, Niederleis (95)
SCHIESSBÜHL Robert, Bisamberg (92)
SCHLÖGL Helmuth, Retz (81)

SCHRAMMEL Josef, Leopoldsdorf 
im Marchfelde (87)

SCHULZ Theresia, Schletz (82)
SCHUSTER Maria, Muthmannsdorf (91)
SEDLACEK Paul, Traiskirchen (66)
STRASSER Barbara, Pulkau (91)
STRAYHAMMER Leopold, Zistersdorf (72)
TERENYI Theresia, Grillenberg (84)

VOHANKA Franz, Traiskirchen (84)

WIESINGER Gerhard, Sulz im Weinviertel (79)
WITHALM Maria, Wolkersdorf 
im Weinviertel (102)
WITTMANN Maria, Hausleiten (97)
ZACHHALMEL Anna, Rust im Tullnerfeld (81)

ZIMMERMANN Georg, Bullendorf (72)
ZISCHKIN Maria, Trasdorf (80)

WEIN/INDUSTRIEVIERTEL

Bezirk  
Baden
Pfaffstätten
Kunst nach Wien, am 22.4. Fahrt 
nach Ernstbrunn und Schloss 
Wilfersdorf. Seit 1.4. sind nach 
langer Pause wieder die wöchent

seit 1.4. einmal monatlich Spie

trum.

Traiskirchen
Am 6.4. „Ostermelange“ mit 
Reisevorstellung von Eurotours 
(Bodensee) und Verteilung eines 
Osternesterl für jeden Anwesen

und Gedichten und Liedern von 
Lisa Stepanek.

Bezirk  
Gänserndorf
Gösting
Die OG feierte am 23.4. ihren 

meinsamen ME. Obfr. Hildegard 
Kohl begrüßte die MG sowie die 
Ehrengäste Bgm. Helmut Doschek 
u. TBO Reisinger. Es wurden auch 

SMG geehrt. 

Hohenau
Unsere OG begann im April mit 

Osterzeit wurden natürlich auch 
Lesungen durchgeführt, zum Bei

Rom, dort werden sie gesegnet, 

auch humorvolle Lesungen waren 
dabei.

Jedenspeigen-
Sierndorf
Beim monatlichen Seniorentref
fen wurden zahlreiche MG gra
tuliert. Elfriede Trost 85 Jahre. 
Maria Madner 75 Jahre. Renate 
Kruder 60 Jahre. Sowie Kraus 
Anna,  Dobesch Gerlinde, Huber 
Marianne und Bauer Maria. Ob

Zistersdorf
Nach langer Zeit konnten wir wie

Vatertagsfeier einladen. Unter 
den Ehrengästen TBO Waltraude 
Schähs, Bgm. Helmut Doschek 
und StR Karl Brabec. Nach dem 
ME wurden 13 langjährige MG 

Bezirk  
Hollabrunn
Grabern
JHV mit Neuwahl im Oktober 

MG, Faschingskrapfen an alle MG, 
Märzwanderung und Schnapsver
kostung Reinerlös für Ukraine, Os
terhennen gebastelt und mit Ei an 
MG verteilt.

Hollabrunn
30 TN am 7.4. beim Monatstref
fen: Gärtnermeister Bradac gibt 

Ofenkachelmanufaktur Erndt in 
Klein Pöchlarn. 28.4. Probewan

deswanderwoche im Herbst mit 
23 Testwanderern.

Ravelsbach
Herrnbaumgarten ins Nonseum 

feier mit Maiandacht waren alle 
Anwesenden begeistert. Maria 

unermüdliche Arbeit als Organi

Bezirk  
Korneuburg

Großmugl
Am 28.4. führte uns unsere 1. Ta
gesfahrt bei ins Schloss Marchegg 
zur NÖ Landesausstellung, die 
sehr interessant war. Danach zum 
Nudelhof Nikowitsch nach Strau

gen in Höbersdorf.

Leobendorf

chegg mit Führung zur Landes

Römerstadt Carnuntum. Anschlie
ßend Besuch beim Heurigen in 
Hagenbrunn 

Sierndorf
Am 19.4. führte uns die Ta
gesfahrt ins Bauernmuseum nach 
Gigerreith. 2.200 Schauobjekte 
und eine kompetente Führung 
überzeugten. Nach dem ME gings 
in die Basilika Sonntagberg, auch 
mit Führung.

Bezirk  
Mistelbach
Asparn/Zaya
64 MG fuhren am 19.3. zur Dirnd
lblüte ins Pielachtal. 26.3.: Senio
renmesse mit den Firmlingen in 
der Pfarrkirche Asparn, anschlie
ßend Agape im Pfarrhof. Am 9.4 
besuchten 53 TN die Theatervor
stellung „Yellow Line“ in Falken
stein. 

Bernhardsthal
70 MG konnte Obf. Martha Koch 

Freude wurde auch Bgm. D. Kell
ner begrüßt. NM wurde über den 

fen Schwechat und Schlosshof) 

er.

Gaweinstal
Kulturfahrt 21.4. Die von der 

nach Baden war Gelegenheit in 

dikeiten zu besuchen und einen 
schönen Tag zu verbringen. 

Bevor Sie das nächste Mal Nudelwasser wegschütten, lesen 
Sie sich folgende Tipps durch! Die aus den Nudeln herausge-
kochte Stärke eignet sich wunderbar, um Soßen zu binden. 
Das Wasser verleiht auch Dips oder Pesto eine wunderbar 
cremige Konsistenz. Die Stärke kann Ihnen außerdem das 
Spülen erleichtern: Dreckiges Geschirr einfach in Nudelwas-
ser einweichen, schon lässt es sich viel einfacher reinigen. Ist 
die Flüssigkeit abgekühlt, können Sie sie zum Blumengießen 
verwenden – die enthaltenen Mineralstoff e sind eine Wohltat 
für Ihre Pfl anzen. Achten Sie hierbei darauf, dass das Wasser 
nicht zu viel Salz enthält!  amc/DEIKE

Alleskönner 
Nudelwasser

Achten Sie 
darauf, nicht zu viele 

Kohlenhydrate zu essen? 
Dann kochen Sie Nudeln 
bereits am Vortag! Das 

Erhitzen und anschließende 
Abkühlen reduziert die 

Kalorienmenge.

Vom Abenteuerspielplatz, 
über den Edelsteinwasch-
platz, das Go-Kart fahren 
oder gemeinsam mit unse-
ren Lamas eine kleine Tour 
gehen. Bei uns gibt es Aben-
teuer und Spaß für Klein 
und Groß. Im Streichelzoo 
unsere Tiere streicheln 
oder auf unseren Ponys rei-
ten. Opa kann mit seinen 
Enkelkindern Fußball Billi-

ard spielen und Oma das 
Minigolf ausprobieren.
Unser absolutes Highlight 

das Bogenschießen, ein-
fach ausprobieren. Für Es-
sen und Getränke ist bes-
tens gesorgt.

Genauere Informa  onen:
www.erlebnispark-gaensern-
dorf.at Werbung

Spaß im Erlebnispark 
Gänserndorf – Sommer-
ferien mit Enkerln
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Startkapital für 

Ihr (Enkel)Kind.

Die Vorsorge, die Ihrem (Enkel)Kind ein sorgenfreies 

finanzielles Erwachsenen-Leben ermöglicht.

k Vereinbaren Sie eine individuelle Entwicklung Ihrer Prämienhöhe

k Bis zu drei Zwischenauszahlungen möglich

ZUKUNFT ABSICHERN. 

WIR SCHAFFEN DAS.
Das Basisinformationsblatt 
finden Sie auf unserer Website.

Staatz
Bei der JHV mit rund 70 MG der 
OG berichtete Obm. Franz Kober 
über den Mitgliederstand sowie 
Org.Ref. Franz Fritz über das ge
plante Programm für 2022. 8 MG 
wurden für 20 Jahr Treue geehrt. 
Die Polizei referierte über Vorsor
gemaßnahmen gegen Einbruch, 
Betrug, u. andere Delikte.

Bezirk  
Mödling
Gumpoldskirchen
Rechtberger besuchten 44 MG. 
Es wurde das Veranstaltungspro
gramm für Mai vorgestellt und 
die Sommerreise besprochen. 
GGR Dagmar Händler berichtete 

Frühjahr 2023.

Wr. Neudorf
Ein Vortrag und Diskussion von 

Hilfe im Alter war interessant und 
aufschlussreich. Bei der Fahrt ins 
blühende Mostviertel mit einer 
Führung in der Fa. Kelomat und 
einem ME Im Restaurant Kersch
baumer ging der Mai zu Ende.

Wienerwald
Vortrag von Moser Reisen am 

12.4. mit 35 Sen. im Dornbacher
hof. Vorstellung Jahresprogramm 
und Urlaub in Schladming. Ta

Vorstandssitzung am 3.5.

Bezirk  
Neunkirchen
Aspang
Unsere Kulturfahrt im April führte 
uns nach Marchegg zur Landes

Landgasthaus. NM Führung „Im 
Reich der Störche“. Abschl. beim 
Heurigen Piribauer. Klubnachmit
tag im GH Erika Tauchner. 

Wartmannstetten
Die erste Veranstaltung der OG 
war die  JHV am 17.3. Trotz Covid 
19 kamen 36 MG und 4 Ehrengäs
te.

Bezirk  
Tulln
Atzenbrugg-
Trasdorf

brachte gemeinsam mit der OG 
Würmla einen schönen Tag in der 
Steiermark. Das Ziel war der „Grü
ne See“. Vorher wurden sie durch 
das Südbahnmuseum in Mürzzu
schlag geführt. 

Sieghartskirchen

Maria Oberleis, 57 Pers. nahmen 
daran teil. Abschluss in Ollern, es 
wurden auch kleine Geschenke 
verteilt. 

Zwentendorf
der Leitung des ÖAMTC nahmen 
in zwei Kursen 20 MG teil. Begeis
terung herrschte über die Bedie

nisiert wurde diese Veranstaltung 
von den NÖs Senioren. 

Bezirk  
Wr. Neustadt
Bad Fischau-
Brunn
Am 8.4. machen wir einen Ta

wir im Wienerwaldmuseum für 
eine Führung angemeldet sind. 
Nach dem MR in Altlengbach Bus

se. Abschluss war ein Heuriger in 
Grossau.

Wr. Neustadt-
Stadt

machen. Unsere Fahrt führte uns 
nach Weigelsdorf zur „Gläsernen 

waren waren vom Programm be
geistert.

-
-
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LANDESREISEN 2022 MIT NÖs SENIOREN 
Landes-Fernreise 2022

USBEKISTAN
Reisetermin: 23. September - 1. Oktober 2022

Reisepreis: ab € 1.749,- pro Person im Doppelzimmer

Wer Usbekistan hört, denkt zuerst an Marco Polo und an die Seidenstraße, träumt von 
Samarkand, von Buchara und den mittelalterlichen Märchenstädten aus Tausend und einer 
Nacht. In Usbekistan liegt der Schnittpunkt alter Handelswege zwischen Ostasien und 
Europa. Es  nden sich eindrucksvolle Zeugen Jahrtausende alter Kulturen, wie man sie hier 
und sonst nirgends zu sehen bekommt. Alexander der Große war der erste Europäer, der 
die Kulturzentren Zentralasiens bereiste. Ihm folgten Hunnen, Mongolen, Türken, Chinesen 
und Araber. Die Araber brachten schließlich den Islam in diese Region, welcher fortan die 
kulturelle Entwicklung bestimmte. Siehe Bericht im Heft!

Landes-Wanderreise 2022 NEU!
MONTENEGRO

VON TIEFEN SCHLUCHTEN BIS ANS MEER
Reisetermin: 21. - 28. September 2022

Reisepreis: ab € 1.395,- im Doppelzimmer

Viele schwärmen noch heute von der großen Landesreise nach Montenegro. Grund genug, 
dieses wunderbare Land von noch unentdeckten Seiten auf seniorengerechten Wanderungen 
zu erkunden. So beginnt unsere Reise in den Bergen im Norden Montenegros. Lassen 
wir uns von schwarzen Bergen, glitzernden Bergseen, tiefen Schluchten, wunderschönen 
Küstenlandschaften, historisch bedeutsamen Städten sowie wilden und unberührten 
Naturlandschaften verzaubern! Nicht umsonst wirbt Montenegro mit dem Slogan: „Wild Beauty!“

SAISON-ABSCHLUSSREISE NACH OPATIJA 
IM NOSTALGIEZUG

„AUF DEN SPUREN DER K.U.K. MONARCHIE“
Reisetermin: Mehrere Reisetermine im Oktober 2022 

– Anfrage für freie Plätze bei Moser Reisen!
Reisepreis: ab € 599,- für Mitglieder von NÖs Senioren im Doppelzimmer

Mit dem Nostalgiezug in vornehmen Salonwaggons nach Opatija – Reisen wie seinerzeit! 
Die Küstenregion von Opatija mit ihrem bevorzugten Klima war schon im 19. Jahrhundert 
das angesagteste Urlaubs- und Erholungsgebiet der Kaiserfamilie samt ihrem Hofstaat und 
der gehobenen Aristokratie. Noch heute begeistern die prunkvollen Bauten und Villen mit 
ihren prächtigen Parkanlagen der Habsburg-Ära und verleihen dem Ort ein exklusives Flair. 
Genießen Sie mit uns die einzigartige Riviera von Opatija und erleben Sie eine der schönsten 
Urlaubsregionen Europas.

Landes-Pilgerreise 2022
AUF DEM JAKOBSWEG NACH 
SANTIAGO DE COMPOSTELA

Reisetermin: 10. - 16. September 2022 (Hl. Compostelanisches Jahr)
Reisepreis: ab € 1.295,- pro Person im Doppelzimmer

Pilger zieht es schon jahrhundertelang in die Fremde - diesmal auf den berühmtesten Ja-
kobsweg bis nach Santiago de Compostela. Ausgehend von Burgos im Norden Spaniens, 
erleben Sie auf diesem Weg eine unendliche Fülle an kulturellen und historischen Sehens-
würdigkeiten wie kaum anderswo auf der Welt. Dabei reisen Sie auch auf dieser Senioren-
bund-Pilgerreise in der großen Gemeinschaft Gleichgesinnter.

ACHTUNG! BUCHUNGSSCHLUSS AM 15. JUNI 2022! 
KLEINGRUPPE – NUR NOCH WENIGE PLÄTZE VERFÜGBAR!

BUCHUNGSSCHLUSS 15. JULI!

ACHTUNG! BUCHUNGSSCHLUSS AM 01. JULI 2022!


